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Niederschrift über die 4. Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Königstein im Taunus am 16.09.2021 
im Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3, Großer Saal

Sitzungsbeginn: 19:04 Uhr

Sitzungsende: 22:20 Uhr
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Anwesend

Von der Stadtverordnetenversammlung:
Hesse, Dr. Michael
Becker, Birgit – ab 19:16 Uhr
Bokr, Dr. Jürgen
Boller, Thomas
Brill, Hannelore
Chill, Detlef
Colloseus, Andreas
Colloseus, Manfred
Dawson, Helen
Fischer, Sabine
Gann, Winfried
Georgi, Daniel
Hammerschmitt, Runa – bis 22:03 Uhr (TOP III/18)
Hartwich, Hans-Dieter
Hees, Alexander
Hogh, Annette
Iredi, Ascan
Jacubowsky, Cordula
Kilb, Stefan – ab 19:24 Uhr
Klein, Markus
Lingner, Anja
Lupp, Felix
Majchrzak, Nadja
Metz, Franziska
Nick, Franz Josef
Orlopp, Martin
Ostermann, Günther
Otto, Michael-Klaus – ab 19:13 Uhr
Peveling, Patricia
Reul, Stefanie
Römer-Seel, Dr. Bärbel von
Schäfer, Walter F.
Schneider, Arno
Seewald, Dr. Ilja-Kristin
Völker-Holland, Peter
Zyweck, Julius Peter

Nicht anwesend

Von der Stadtverordnetenversammlung:

Alter, Heinrich (entschuldigt)

Vom Magistrat:
Bürgermeister Helm, Leonhard
Erster Stadtrat Pöschl, Jörg
Stadtrat Adler, Dr. Gerhard
Stadtrat Leppin, Hans-Reinhard – ab 20:00 Uhr
Stadträtin Mauerwerk, Sabine – ab 19:18 Uhr
Stadträtin Metz, Katja
Stadtrat Meyer, Norbert
Stadtrat Paulsen, Hartmut

Von der Verwaltung:
Montalvo, Antonie
Bouillon, Stefan
Usinger, Beate (Schriftführerin)

Vom Magistrat:

Stadtrat Kerger, Rolf (entschuldigt)
Stadträtin Terhorst, Gabriela (entschuldigt)
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Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse eröffnet die 4. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde.

Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig.

Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor.

Tagesordnung – öffentlich –

I/1. Tagesordnungspunkt 
Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung vom 08.07.2021

Herr Schneider bittet darum, bei seiner Anfrage unter TOP I/4.5 „Anzahl von Zisternen“ die in 
der Sitzung von Bürgermeister Helm vorgetragene Zwischenantwort etwas konkreter zu 
verfassen.

Es besteht Einvernehmen, die Antwort wie folgt zu ergänzen:

„Bürgermeister Helm sagt eine Überprüfung zu und weist darauf hin, dass die Kapazität der 
Zisternen bei Neubauten in der Satzung vorgegeben ist. Es ist zu erwarten, dass durch die 
finanzielle Förderung des Zisternenbaus sich die Zahl der Zisternen im Stadtgebiet erhöhen 
wird. Aktuell geht er davon aus, dass ca. 30 Zisternen pro Jahr mit einem Fassungs-
vermögen von rund 3 bis 5 cbm errichtet werden.“

Weitere Änderungswünsche zur Niederschrift liegen nicht vor.

Somit ist die Niederschrift einschließlich der vorgenannten Ergänzung zu TOP I/4.5 ge-
nehmigt.

I/2. Tagesordnungspunkt 
Mitteilungen

I/2.1 Landesprogramm "Zukunft Innenstadt" - Förderung Innenstadtbudget

Bürgermeister Helm informiert über ein Schreiben des Hessischen Ministeriums für Wirt-
schaft, Energie, Verkehr und Wohnen, wonach die Innenstadt der Stadt Königstein im 
Taunus als einer der 111 Förderstandorte des Landesprogrammes „Zukunft Innenstadt“ aus-
gewählt wurde.

Das Land Hessen beabsichtigt, die Umsetzung der für das Innenstadtbudget angemeldeten 
Projekte mit einem Förderbetrag von bis zu 250.000,00 EUR zu unterstützen.
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I/2.2 Anschubfinanzierung zur Verbesserung der Warninfrastruktur in den Ländern;
Sonderförderprogramm Sirenen des Bundes

Bürgermeister Helm verweist auf ein Schreiben des Hessischen Ministeriums des Innern und 
für Sport bezüglich der Anschubfinanzierung zur Verbesserung der Warninfrastruktur in den 
Ländern – Sonderförderprogramm Sirenen des Bundes, welches der Niederschrift als Anlage 
beigefügt wird.

I/2.3 Quartalsbericht II/2021

Bürgermeister Helm informiert kurz über den 2. Quartalsbericht zum Haushalt 2021, der be-
reits in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 09.09.2021 ausführlich beraten 
wurde.

I/3. Tagesordnungspunkt 
Beantwortung von Anfragen

I/3.1 Anzahl von Zisternen

Zu der Anfrage von Herrn Schneider aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
08.07.2021 (TOP I/4.5) trägt Bürgermeister Helm nachstehende Stellungnahme des Fach-
dienstes Planen vor:

Im Schnitt werden ca. 130 Bauanträge im Jahr registriert. Die Pflicht zur Herstellung einer 
Zisterne besteht bei Neubauten bzw. entsprechend großen Anbauten. Hier kann von einer 
Anzahl von ca. 50 – 60 Bauanträgen ausgegangen werden. Auf die nächsten 10 Jahre ge-
rechnet könnten geschätzt ca. 500 – 600 Zisternen entstehen. Die Zahl kann natürlich höher 
oder niedriger ausfallen, da nur geschätzt werden kann.

Zum durchschnittlichen Fassungsvermögen kann keine Aussage getroffen werden, da 
dieses von der Größe der Auffangflächen abhängt. Die Gebäude, die entstehen, sind sehr 
unterschiedlich. So sind Villen in Falkenstein oder Königstein größer und bedürfen eines 
größeren Fassungsvolumens als ein Einfamilienhaus in Schneidhain oder Mammolshain. 
Zudem fällt auch die Berechnung anders aus, wenn die Dächer zum Beispiel begrünt 
werden. Jede geschätzte durchschnittliche Wassermenge wäre aufgrund der vielen 
Variablen daher unseriös.

Hinzu kommen die Zisternen, die über die Förderrichtlinie zu Regenwassersammelanlagen 
entstehen. Hier kann allerdings noch keine abschließende Abschätzung erfolgen, wie viele 
Zisternen entstehen. Bisher wurden 2021 neun Anträge eingereicht/angefragt, die ein 
Fördervolumen von rund 20.000,00 EUR bzw. rund 80 m³ Fassungsvermögen betragen. Die 
durchschnittliche Größe betrug dabei rund 6 m³ (zwischen 3 und 20 m³).

I/3.2 Anregungs- und Ereignismanagement (AEM)

Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass die Stellungnahme des Fachbereichs III zu der 
Anfrage von Herrn Zyweck aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
08.07.2021 (TOP I/4.6) der Niederschrift als Anlage beigefügt wird.
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I/3.3 Sachstand Le Cannet-Rocheville-Straße, Öffnung der 2. Kreiselspur

Zu der Anfrage von Herrn Orlopp aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
08.07.2021 (TOP I/4.7) trägt Bürgermeister Helm die der Niederschrift als Anlage beigefügte 
Stellungnahme des Fachbereichs IV vor.

I/3.4 Beschilderung "Kórniker Weg"

Bürgermeister Helm merkt an, dass zu der Anfrage von Frau Brill aus der Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung vom 08.07.2021 (TOP I/4.9) eine Überprüfung der Beschilderung 
durch den Fachdienst Sicherheit und Ordnung erfolgt ist.

Ein entsprechender Beschilderungsplan wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.

I/3.5 Recherche "Quäker in Falkenstein"

Zu der Anfrage von Herrn Völker-Holland aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
vom 08.07.2021 (TOP I/4.11) gibt Bürgermeister Helm bekannt, dass die umfangreiche 
Stellungnahme der Stadtarchivarin der Niederschrift als Anlage beigefügt wird.

I/3.6 U3-Kinderbetreuung

Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Stellungnahme des Fachdienstes Kinderbetreuung, 
Jugend und Vereine zu den am 06.09.2021 schriftlich eingereichten Anfragen von Frau Hogh 
der Niederschrift als Anlage beigefügt wird.

I/4. Tagesordnungspunkt 
Anfragen

I/4.1 Maskenpflicht für Betreiber des Königsteiner Wochenmarktes
Anfrage Herr Schneider

Im Außenbereich gibt es keine Maskenpflicht. Warum werden die Standbeschicker des 
Königsteiner Wochenmarktes zum Tragen von Masken verpflichtet?

Bürgermeister Helm merkt an, dass auf dem Wochenmarkt überwiegend mit Lebensmitteln 
gehandelt werde und somit – wie in Ladengeschäften – für das Verkaufspersonal die 
Maskenpflicht gelte. Bei der Kundschaft könne auf eine Maskenpflicht verzichtet werden, da 
diese nur eine relativ kurze Zeit an den Ständen verweile.
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I/4.2 Gendergerechte Sprache bei offiziellen Veranstaltungen
Anfrage Herr Schneider

Beabsichtigt die Stadtverwaltung zukünftig ihre offiziellen Verlautbarungen in sogenannter 
gendergerechten Sprache zu veröffentlichen?

Bürgermeister Helm teilt mit, dass die Stadtverwaltung bemüht ist, eine faire Behandlung 
aller Geschlechter zu gewährleisten. Von einer zwingenden Umsetzung soll jedoch abge-
sehen werden.

I/4.3 Mittel für Radrennen
Anfrage Frau Majchrzak

Sind auch für dieses Jahr Mittel für das Radrennen eingestellt?

Wenn ja, wofür werden die finanziellen Mittel verwendet?

Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass die Mittel aus dem letzten Jahr aufgrund der 
durch Corona bedingten Absage des Radrennens noch vorhanden sind und hiermit das 
Team Taunus unterstützt werden soll, u. a. für Presse- und Medienarbeit.

Über nähere Einzelheiten wird der Leiter des Fachdienstes Stadtmarketing und Wirtschafts-
förderung in einer der nächsten Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses berichten.

II/5. Tagesordnungspunkt
Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe;
hier: Investition I18018 "Georg-Pingler-Str.6, 61462 Königstein im Taunus - Umnutzung 
einer Wohnung im Erdgeschoss als Kinderhort"
Vorlage: 277/2021

Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass der Magistrat den Beschluss zu dieser Vorlage 
vorbehaltlich der Prüfung bis zur Stadtverordnetenversammlung gefasst hat, dass für die 
Maßnahme mit keinen weiteren Kosten zu rechnen ist.

Diesbezüglich teilt Bürgermeister Helm mit, dass nach Auskunft des Architekturbüros alle 
Firmen ihre Schlussrechnungen gestellt haben und somit keine weiteren Kosten mehr zu 
erwarten sind.

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse lässt somit über die ursprüngliche Beschlussvorlage 
abstimmen.

Beschluss

Die Genehmigung gemäß § 100 HGO sowie Dienstanweisung vom 15.12.2016 über eine 
überplanmäßige Ausgabe für die Investition I18018 „Umbau in der Georg-Pingler-Str.6, 
61462 Königstein im Taunus - Umnutzung einer Wohnung im Erdgeschoss als Kinderhort“, 
Sachkonto 0953010 in Höhe von 26.000,00 EUR wird erteilt.

Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 2 Enthaltung(en)
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II/6. Tagesordnungspunkt
Aufstockung einer gewährten modifizierten Ausfallbürgschaft für die
Königsteiner Grundstücks- und Verwaltungs-GmbH für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses Schneidhain in der Wiesbadener Straße 235 a
Vorlage: 264/2021

Die Stadt Königstein im Taunus erklärt als alleinige Gesellschafterin der Königsteiner 
Grundstücks- und Verwaltungs-GmbH ihre Zustimmung zur Aufstockung der modifizierten 
Ausfallbürgschaft von 1.280.000,00 EUR um 480.000,00 EUR auf 1.760.000,00 EUR für das 
Feuerwehrgerätehaus in Schneidhain.

Abstimmungsergebnis: 36 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en)

II/7. Tagesordnungspunkt
Änderung der Gebührenordnung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für 
Kinder der Stadt Königstein im Taunus
Vorlage: 235/2021

1) Der der Original-Niederschrift beigefügte Entwurf einer Änderung der Gebührenordnung 
über die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Königstein im Taunus 
wird beschlossen.

2) Die Änderung tritt rückwirkend zum 01.04.2021 in Kraft.

Abstimmungsergebnis: 35 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en)

Vor Eintritt in den nächsten Tagesordnungspunkt übergibt Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Hesse die Sitzungsleitung an die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin, 
Frau Majchrzak.

II/8. Tagesordnungspunkt
Bebauungsplan K 76 „Limburger Straße II“, Königstein;
hier: Beschluss über die erneute Verlängerung einer bestehenden 
Veränderungssperre gemäß §§ 14, 16 BauGB für das Gebiet des in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplanes K 76 „Limburger Straße II“, Königstein
Vorlage: 268/2021

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse, Herr Gann und Herr Hees verlassen aufgrund 
von § 25 HGO „Widerstreit der Interessen“ den Sitzungssaal und nehmen an der Ab-
stimmung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht teil.

Stadträtin Mauerwerk ist aufgrund von § 25 HGO „Widerstreit der Interessen“ eben-
falls nicht im Sitzungssaal anwesend.
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Beschluss

Der der Original-Niederschrift beigefügte Entwurf einer Satzung über die erneute Ver-
längerung einer Veränderungssperre gemäß §§ 14, 16 BauGB für den Geltungsbereich des 
in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes K 76 „Limburger Straße II“, Königstein wird als 
Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst die folgenden Grundstücke:

Gemarkung, Königstein, Flur 4, Flurstücke 146/13,146/38,

Flur 5, Flurstücke 3/29, 3/30, 3/35, 3/38, 3/39, 3/40, 3/41, 3/42, 3/43, 3/44, 3/45, 13/26, 21/2, 
21/3, 26/2, 26/4, 26/8, 26/12, 26/13, 26/14, 26/15, 26/16, 26/18, 26/19, 26/17, 26/20, 28/1, 
47/44, 47/49, 56/7, 56/8, 58/1, 58/2, 58/3, 58/4, 58/5, 58/7, 59/1, 60/3, 60/4, 60/5, 60/7, 63/3, 
64/2, 64/3, 67, 93/1, 98/3, 69/1, 74/4, 75/3, 76/3, 77/1, 78/1, 78/2, 79/1, 79/2, 80/2, 80/4, 81, 
82, 85/4, 87/2, 88/1, 93/2, 98/1, 98/2, 99/4, 99/6, 99/12, 99/13, 99/15, 99/16, 99/17, 99/18, 
99/19, 99/20, 100/1, 100/2, 100/3, 100/4, 100/5, 100/6, 100/7, 100/8, 101/1, 101/3, 101/4, 
101/5, 101/6, 101/7, 101/8, 103/1, 103/3, 103/8, 103/9, 109/17,

Flur 13 Flurstücke 1/1, 1/2, 2/1, 2/2, 2/3, 3/2, 3/4, 3/5, 3/7, 3/8, 3/9, 3/10, 3/11, 3/12, 3/13, 
5/2, 5/3, 5/4, 7/1, 7/2, 8/1, 8/2, 8/3, 9/1, 9/5, 9/6, 9/7, 9/8, 12/1, 17/1, 19/1, 20, 21/1, 21/2, 
21/3, 24/1, 24/2, 27/1, 27/2, 27/4, 28/3, 29/1, 29/2, 29/3, 35/5, 35/6, 35/7, 35/8, 36/2, 87, 
89/3, 92/1, 92/3, 92/4, 92/6, 92/7, 92/9, 92/10, 92/11, 92/12, 92/13, 92/14, 92/15, 92/16, 
218/7, 237/2.

Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 75.500,0 m².

Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses ist die Flurkarte mit Eintragung des Geltungs-
bereiches.

Abstimmungsergebnis: 32 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en)

Die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin, Frau Majchrzak, übergibt die 
Sitzungsleitung wieder an Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse.

II/9. Tagesordnungspunkt
Bebauungsplan K 73.1 „Friedrich-Bender-Straße / Schwarzer Weg“ – 1. Änderung;
hier: Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB
Vorlage: 247/2021

Bürgermeister Helm ist aufgrund von § 25 HGO „Widerstreit der Interessen“ nicht im 
Sitzungssaal anwesend.

Hinweis: Im Bereich des Wendehammers wurde durch den Magistrat der Höhenbezugspunkt 
364,55 m ü NN wieder ergänzt. Dieser ist bereits Bestandteil des ursprünglichen Bebau-
ungsplanes K 73 und wurde bei der Neuanlage des Planänderungsdokumentes irrtümlich 
nicht kopiert.
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Beschluss

1) Die in der Anlage A befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anre-
gungen werden nach ausführlicher Diskussion als Stellungnahmen der Stadt Königstein 
im Taunus beschlossen.

2) Der Entwurf des Bebauungsplanes K73.1 „Friedrich-Bender-Straße / Schwarzer Weg“ – 
1. Änderung, Gemarkung Königstein, bestehend aus der Planzeichnung und dem Text-
teil, einschließlich der Begründung, wird gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB in 
Verbindung mit § 4 a Abs. 3 BauGB offengelegt.

Abstimmungsergebnis: 36 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en)

II/10. Tagesordnungspunkt
Antrag der ALK-Fraktion
- Anschaffung und Ausbau eines Sirenenwarnsystems mit der Option der
  Sprachdurchsage zur Warnung der gesamten Königsteiner Bevölkerung -
Vorlage: 22/2021

Abstimmung in der Fassung des Haupt- und Finanzausschusses:

Die Anschaffung und der Ausbau eines zur Warnung / Information der Bevölkerung geeig-
neten Sirenensystems mit der Möglichkeit von Sprachdurchsagen wird im Grundsatz be-
schlossen. Das System soll in der Kernstadt sowie den Ortsteilen Falkenstein, Schneidhain 
und Mammolshain installiert werden.

Anschluss und Ansteuerung des Systems soll über die zentrale Rettungsleitstelle des Hoch-
taunuskreises erfolgen.

Im Vorfeld ist durch ein geeignetes Unternehmen / Institut ein Gutachten über die benötigte 
Anzahl an Sirenen / Lautsprechern sowie der akustischen, optimalen Ausleuchtung zu er-
stellen.

Entsprechende Fördermittel des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) sind zu beantragen. Gleichzeitig soll die Beratung und Unterstützung des Land-
kreises genutzt werden (HBKG, § 4 Absatz 1).

Abstimmungsergebnis: 35 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en)

II/11. Tagesordnungspunkt
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
- Anschaffung von Fließpfadkarten für die Stadt Königstein -
Vorlage: 23/2021

Der Magistrat möge beim Hessischen Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 
Fließpfadkarten für die Stadt Königstein beschaffen.

Abstimmungsergebnis: 35 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en)
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III/12. Tagesordnungspunkt 
Einbringung des Wirtschaftsplanes 2022 für den Eigenbetrieb Stadtwerke

Der Entwurf des Wirtschaftsplanes der Stadtwerke Königstein im Taunus für das 
Rechnungsjahr 2022 liegt allen Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung vor.

Bürgermeister Helm gibt kurze Erläuterungen zum Wirtschaftsplan.

Auf Antrag von Herrn Boller wird der Entwurf des Wirtschaftsplanes 2022 zur weiteren 
Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

III/13. Tagesordnungspunkt
EU-weite Ausschreibung der Abfallentsorgung Königstein im Taunus;
hier: Vergabe der Dienstleistung ab 01.01.2022
Vorlage: 266/2021

Herr Boller berichtet über das Ergebnis der Beratungen aus dem Haupt- und Finanzaus-
schuss.

Die Beschlussvorlage wird von Bürgermeister Helm erläutert.

Herr Iredi und Frau Dr. Seewald äußern ihren Unmut, dass in dieser Angelegenheit keine 
Beteiligung der Stadtverordnetenversammlung erfolgt ist.

Bürgermeister Helm stellt klar, dass eine Gremienbeteiligung durch den Magistrat erfolgt ist.

Zukünftig soll eine Beteiligung des Haupt- und Finanzausschusses und der Stadtver-
ordnetenversammlung erfolgen.

Nach kurzer Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über den Beschlussvor-
schlag des Magistrats abstimmen.

Beschluss

Die Firma Kilb Städtereinigung GmbH, Zeilsheimer Weg 4, 65779 Kelkheim (Taunus), erhält 
den Auftrag, die Abfallentsorgung für die Stadt Königstein im Taunus ab 01.01.2022 auszu-
führen.

Grundlage der Ausführung und Abrechnung bildet das bei der Eröffnung am 22.06.2021 vor-
gelegte Angebot in Höhe von 4.229.731,95 EUR brutto.

Abstimmungsergebnis: 35 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en)

III/14. Tagesordnungspunkt
Vergabe von Dienstleistungen in der Entsorgungswirtschaft in Königstein im Taunus
- Leerung von öffentlichen Papierkörben und Entsorgung der Papierkorbabfälle in 
Königstein im Taunus -
Vorlage: 267/2021

Herr Boller trägt das Beratungsergebnis aus dem Haupt- und Finanzausschuss vor.
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Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage.

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 09.09.2021 wurde der Magistrat ge-
beten, bis zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung zu prüfen, inwieweit eine digitale 
Nachverfolgung der Leerungen möglich ist, um Leerungsintervalle anzupassen.

Diesbezüglich liegt folgende Stellungnahme der Firma Kilb vor:

Grundsätzlich gibt es die Möglichkeit der digitalen Nachverfolgung der Papierkorbleerungen.

Die einfachste und praktikabelste Lösung wäre die Variante, die Papierkörbe bei Leerung mit 
Handscanner (Barcode wird am Papierkorb angebracht) zu erfassen. Dabei gibt es auch 
wieder verschiedene Möglichkeiten.

Wir können gerne ein Angebot von einem Anbieter einholen, wenn gewünscht.

Herr Orlopp stellt für die CDU-Fraktion den Antrag, die digitale Nachverfolgung der 
Leerungen mit dem Dienstleister im Vertrag zu integrieren bzw. den Vertrag zu ergänzen, um 
beispielsweise Leerungsintervalle anpassen zu können.

Von Frau Majchrzak wird angeregt, den Antrag als Prüfantrag zu formulieren.

Seitens der CDU-Fraktion wird hierzu Zustimmung signalisiert.

Herr Hees trägt einen geänderten Prüfantrag der CDU-Fraktion vor.

Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse zunächst über den 
Beschlussvorschlag des Magistrats abstimmen.

Beschluss

Der Firma Kilb Städtereinigung GmbH, Zeilsheimer Weg 4, 65779 Kelkheim (Taunus), erhält 
den Auftrag, die Leerung und Reinigung von öffentlichen Papierkörben und Hundetoiletten, 
die Reinigung der Glascontainerstandorte (ohne Leerung) sowie die Entsorgung der bei der 
Leerung und Reinigung anfallenden Abfälle für die Stadt Königstein im Taunus ab 
01.01.2022 bis 31.12.2026, (Verlängerungsoption um ein Jahr bis 31.12.2027) auszuführen.

Grundlage der Ausführung und Abrechnung bildet das bei der Eröffnung am 03.08.2021 vor-
gelegte Angebot in Höhe von 647.673,03 EUR inklusive 19 % Mehrwertsteuer für den Zeit-
raum von fünf Jahren.

Abstimmungsergebnis: 35 Ja, 1 Nein, 0 Enthaltung(en)

Es folgt die Abstimmung über nachstehenden Prüfantrag der CDU-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten, zu prüfen, inwieweit die digitale Nachverfolgung der Leerungen 
mit dem Dienstleister im Vertrag zu integrieren sei bzw. der Vertrag zu ergänzen sei, um 
beispielsweise Leerungsintervalle anpassen zu können. Die Kosten sind ebenfalls zu prüfen.

Abstimmungsergebnis: 32 Ja, 4 Nein, 0 Enthaltung(en)
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III/15. Tagesordnungspunkt
Vorhaben- und Erschließungsplan "Ehemaliger Sportplatz BNS";
hier: Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB
und die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß
§ 4 (2) BauGB
Vorlage: 175/2021

Frau Brill informiert über das Ergebnis der Beratungen aus dem Bau- und Umweltausschuss.

Im Bau- und Umweltausschuss wurde folgender Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 
90/DIE GRÜNEN beschlossen:

Der Punkt 10.2 der Begründung soll dahingehend geändert werden, dass der zweite Absatz 
(Thema Verbot von Photovoltaikanlagen) gestrichen wird.

Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage.

Nach ausführlicher Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über den 
Beschlussvorschlag des Magistrats unter Berücksichtigung des Änderungsantrages aus dem 
Bau- und Umweltausschuss abstimmen.

Beschluss

1) Der Entwurf des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Ehemaliger Sportplatz BNS“, 
Gemarkung Königstein, bestehend aus der Planzeichnung, dem Vorhaben- und 
Erschließungsplan einschließlich der Begründung gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB wird 
offengelegt.

2) Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird gegenüber dem Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB vom 28.01.2021 geändert.

Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegen nun die nachstehend aufgeführten 
Grundstücke:

Gemarkung Königstein, Flur 8, Flurstücke 23/35, 23/36 (teilw.), 23/40 (teilw.), 23/45, 
23/46, 23/47, 23/48, 23/49 (teilw.) sowie 108/51.

Abstimmungsergebnis: 22 Ja, 11 Nein, 3 Enthaltung(en)

III/16. Tagesordnungspunkt
Bebauungsplan K 71 "Kurbad Königstein",
östlich der B 8 / Le-Cannet-Rocheville-Straße, Gemarkung Königstein, Flur 5;
hier:  Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB
Vorlage: 164/2021

Frau Brill trägt das Beratungsergebnis aus dem Bau- und Umweltausschuss vor.

Die Beschlussvorlage wird von Bürgermeister Helm erläutert. Er gibt folgende Magistrats-
beschlüsse bekannt:
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• Die Wiesenfläche südlich des Kurbadgebäudes soll unbebaut bleiben.

• Die Stadt gibt ein ÖPNV-Konzept (Bushaltestellen) und Fahrradkonzept (Fahrradweg) 
in Auftrag, um den Zugang des Baugebietes und Kurbades mit ÖPNV und Fahrrädern 
zu verbessern [vgl. Sitzung Magistrat 30.08.2021 – Ergänzung zum Protokoll vom 
21.06.2021 – 6. Sitzung, Ergänzung TOP 1].

• Das Verfahren soll ohne die exemplarischen Baufenster auf der Wohnbaufläche im 
Norden weitergeführt werden. Die Baufenster entfallen, die Wohnbauflächenfest-
setzung bleibt bestehen.

Herr Georgi weist darauf hin, dass die CDU-Fraktion ihren im Bau- und Umweltausschuss 
gestellten Änderungsantrag auf Entfernung des Grundstückes südlich des Kurbades und 
südlich des Fußweges Richtung Klärchenweg aus dem Gebiet des Bebauungsplanes rück-
gängig machen möchte und trägt einen entsprechenden Änderungsantrag vor.

Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse zunächst über folgen-
den Änderungsantrag der CDU-Fraktion abstimmen:

Das Grundstück südlich des Kurbads und südlich des Fußweges Richtung Klärchenweg im 
Gebiet des Bebauungsplanes wird nicht als bebaubare Fläche, sondern als Wiesenfläche 
ausgewiesen werden.

Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en)

Herr Kilb und Herr Zyweck waren während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend.

Es folgt die Abstimmung über den Antrag der FDP-Fraktion aus der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, den vorliegenden Antrag um folgen-
den Text zu ergänzen:

Die Ausschreibung für das städtische Konzept erfolgt durch die Königsteiner Grundstücks- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH unter Beaufsichtigung des Aufsichtsrates der Gesell-
schaft.

Zielsetzung ist es, durch den Ideen- und Konzeptwettbewerb der Stadtverordnetenver-
sammlung alternative Entwicklungsmöglichkeiten aufzuzeigen und potenzielle Kooperations-
partner zu ermitteln.

Abstimmungsergebnis: 19 Ja, 13 Nein, 2 Enthaltung(en)

Herr Kilb und Herr Zyweck waren während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend.

Abschließend lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über den nachstehenden 
Beschlussvorschlag unter Berücksichtigung der Magistratsbeschlüsse und der 
beschlossenen Anträge abstimmen.

Beschluss

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist durchzuführen.
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Hinsichtlich der zulässigen Kubatur, Auslastung und Nutzungen, hinsichtlich der ener-
getischen Mindestausstattung (z. B. Passivhausstandard, Blockheizkraftwerk), der Nach-
haltigkeit des Baus, der Maßnahmen zum Schutz der Artenvielfalt, des sparsamen Umgangs 
mit Trinkwasser sowie anderer Details wird im Rahmen der Konzeptausschreibung ein 
Anforderungsprofil erstellt, das den Gremien zur Beschlussfassung vorgelegt wird. Insbe-
sondere sollen diese Aspekte in die Bewertung der Entwürfe im Rahmen der Ausschreibung 
maßgeblich eingehen.

Die drei Baufenster südlich des Kurbades werden entfernt und die Baukörper nördlich des 
Kurbades ebenfalls. Die Baukörper nördlich werden durch ein Baufeld, ähnlich des Bau-
feldes „Im Wiesengrund“ ersetzt.

Abstimmungsergebnis: 23 Ja, 11 Nein, 0 Enthaltung(en)

Herr Kilb und Herr Zyweck waren während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend.

III/17. Tagesordnungspunkt
Bebauungsplan K 78 „Gewerbegebiet am Kreisel“;
hier: Erneute Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB
i. V. m. § 4 a (3) BauGB
Vorlage: 168/2021

Frau Brill berichtet über das Ergebnis der Beratungen aus dem Bau- und Umweltausschuss.

Bürgermeister Helm erläutert die Beschlussvorlage und weist auf die ergänzten Textfest-
setzungen aufgrund der in der Magistratssitzung vom 16.08.2021 beschlossenen Ände-
rungen hin. Es wurde eine Änderung vorgenommen, welche die Herstellungspflicht von 
Zisternen in bestimmten Fällen fordert. Zudem wurde die Begrünung der Schallschutzwände, 
sofern möglich, festgesetzt. Diese Änderungen sind Teil des zu fassenden Beschlussvor-
schlages.

Da keine Aussprache gewünscht wird, lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über 
nachstehenden Beschlussvorschlag unter Berücksichtigung der ergänzten Magistrats-
beschlüsse abstimmen.

Beschluss

1) Die in der Anlage A befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anre-
gungen werden als Stellungnahmen der Stadt Königstein im Taunus beschlossen.

2) Der Entwurf des Bebauungsplanes K 78 „Gewerbegebiet am Kreisel“, Gemarkung 
Königstein, bestehend aus der Planzeichnung und dem Textteil, einschließlich der 
Begründung, wird gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB i. V. m. § 4 a (3) BauGB als Entwurf 
des Bebauungsplanes erneut offengelegt.

3) Die Schallschutzwände sind zu begrünen, soweit dies technisch möglich ist.

4) Sollten Bestandsdächer eine Dachbegrünung aufgrund der statischen Gegebenheiten 
eine Begrünung nicht ermöglichen, ist das Dach mit einem hellen Belag zu decken. Über 
den statischen Zustand ist ein Nachweis zu erbringen. In diesem Falle ist trotz der vor-
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liegenden Bestandsregularien in der Zisternensatzung eine Zisterne mit dem Fassungs-
volumen 50 l/m² Dachfläche, jedoch mindestens 2 m³, zu erstellen.

Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en)

Herr Kilb und Herr Zyweck waren während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend.

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse regt an, wie in den Ausschüssen zu verfahren 
und über die beiden nachfolgenden Anträge gemeinsam zu beraten.

Hiergegen erheben sich keine Einwendungen.

Die Tagesordnung verschiebt sich entsprechend.

III/18. Tagesordnungspunkt
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
- Katastrophenschutzpläne -
Vorlage: 24/2021

und

Antrag von Herrn Schneider (AfD)
- Untersuchung der Auswirkungen von Unwetterextremereignissen auf das
  Gemeinwesen –
Vorlage: 26/2021

Frau Brill trägt das Beratungsergebnis aus dem Bau- und Umweltausschuss vor.

Herr Boller informiert über das Ergebnis der Beratungen aus dem Haupt- und Finanzaus-
schuss.

Da die beiden ursprünglichen Anträge in den Ausschüssen durch einen Änderungsantrag 
ersetzt wurden, merkt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse an, dass die Anträge in TO III 
genommen wurden, um den jeweiligen Antragstellern die Möglichkeit zu geben, hierzu 
Stellung zu nehmen.

Frau Dr. von Römer-Seel zieht den ursprünglichen Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN zurück.

Herr Schneider (AfD) verzichtet ebenfalls auf die Abstimmung über seinen ursprünglichen 
Antrag.

Somit lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über folgenden Änderungsantrag aller 
Fraktionen in der Fassung des Bau- und Umweltausschusses sowie des Haupt- und Finanz-
ausschusses abstimmen:

Der Magistrat der Stadt Königstein im Taunus wird gebeten, in Abstimmung mit dem Hoch-
taunuskreis und dem Land Hessen auf die Erstellung bzw. Aktualisierung eines ganzheit-
lichen Konzeptes zum Katastrophenschutz hinzuwirken.

Hierbei sollen vor allem folgende Bestandteile berücksichtigt werden:
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1. Erfassung bzw. Ergänzung aller möglichen Katastrophenlagen, die Königstein und seine 
Stadtteile treffen können,

2. Erstellung bzw. Fortschreibung von Einsatz- und Gefahrenabwehrplänen, angepasst an 
die jeweiligen Katastrophenlagen, sowie deren Erprobung,

3. Ergreifung bzw. Ausbau von Maßnahmen zur Umsetzung dieser Abwehrpläne.

Es soll zudem geprüft werden, welche Landes- und Bundesmittel für die Umsetzung solcher 
Maßnahmen angeboten werden.

Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en)

Herr Kilb und Herr Zyweck waren während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend.

III/19. Tagesordnungspunkt
Antrag von Herrn Schneider (AfD)
- Erarbeitung eines Sicherheitskonzeptes zur Abwehr von Hackerangriffen -
Vorlage: 25/2021

Herr Boller berichtet über das Ergebnis der Beratungen aus dem Haupt- und Finanzaus-
schuss.

Herr Schneider (AfD) erläutert seinen Antrag.

Im Laufe der sich anschließenden Diskussion zieht Herr Iredi den Änderungsantrag der FDP-
Fraktion aus dem Haupt- und Finanzausschuss zurück.

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse lässt über folgenden Antrag von Herrn Schneider (AfD) 
abstimmen:

Zur Abwehr von Hackerangriffen auf das IT-Netzwerk der Stadt Königstein ist ein Sicher-
heitskonzept mit den zuständigen behördlichen Stellen gegen Cyberkriminalität zu er-
arbeiten, ggf. auch mit privaten professionellen IT-Sicherheitsfirmen.

Abstimmungsergebnis: 1 Ja, 31 Nein, 2 Enthaltung(en)

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Frau Dr. von Römer-Seel war während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend.

III/20. Tagesordnungspunkt
Antrag von Frau Jacubowsky (Klimaliste Königstein)
- Aufstellung einer Klima- und Umweltschutzsatzung -
Vorlage: 27/2021

Frau Brill trägt das Beratungsergebnis aus dem Bau- und Umweltausschuss vor.

Der Antrag wurde im Bau- und Umweltausschuss in einen Prüfantrag abgeändert und um-
formuliert.
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Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse lässt somit über folgenden Prüfantrag in der Fassung 
des Bau- und Umweltausschusses abstimmen:

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob eine Klima- und Umweltschutzsatzung, wie von der 
Klimaliste vorgeschlagen, rechtlich zulässig ist und in welchem Verfahren sie zu erlassen 
wäre.

Abstimmungsergebnis: 23 Ja, 6 Nein, 5 Enthaltung(en)

Frau Reul war während der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend.

III/21. Tagesordnungspunkt
Antrag von Frau Jacubowsky (Klimaliste Königstein)
- Solare Baupflicht -
Vorlage: 28/2021

Frau Brill informiert über das Ergebnis der Beratungen aus dem Bau- und Umweltausschuss.

Der Antrag wurde im Bau- und Umweltausschuss in einen Prüfantrag abgeändert und um-
formuliert.

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse lässt somit über folgenden Prüfantrag in der Fassung 
des Bau- und Umweltausschusses abstimmen:

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, auf welcher rechtlichen Grundlage eine solare Bau-
pflicht in Königstein umzusetzen wäre.

Abstimmungsergebnis: 24 Ja, 9 Nein, 2 Enthaltung(en)

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse schließt die Sitzung um 22:20 Uhr.

Dr. Michael Hesse
Stadtverordnetenvorsteher

Beate Usinger
Schriftführerin

Anlagen
- zu TOP I/2.2
- zu TOP I/3.2
- zu TOP I/3.3
- zu TOP I/3.4
- zu TOP I/3.5
- zu TOP I/3.6
- zu TOP II/7 (Original-Niederschrift)
- zu TOP II/8 (Original-Niederschrift)













































Entwurf 
G e b ü h r e n o r d n u n g  

über die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Königstein im 
Taunus  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Auf Grundlage von § 90 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (neugefasst durch Bekanntmachung v. 
11.9.2012, BGBl. I 2022, zuletzt geändert durch Gesetz 9.10.2020 I 2075), § 31 des Hessischen Kinder- 
und Jugendhilfegesetzbuchs vom 18.12.2006, GVBl. I S. 698, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.6.2020, (GVBl. S. 436), § 1 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Abgaben in der Fassung vom 
24.3.2013 (GVBl. S. 134), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.5.2018, (GVBl. S. 247) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Königstein in ihrer Sitzung vom ……. die nachfolgende 
Änderung der Gebührenordnung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt 
Königstein im Taunus beschlossen: 
 
Die Gebührenordnung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Königstein im 
Taunus in der Fassung vom 01.04.2020 wird wie folgt geändert: 
 
 
              Artikel 1 
 
§ 6 Abs. 3 dieser Satzung erhält folgende Ergänzung: 
 
 

§ 6 
Gebührenabwicklung 

 
(3c) Im Übrigen kann der Magistrat in besonderen Fällen, wie etwa höherer Gewalt, Pandemien oder 
anderen nicht im Einflussbereich der Stadt liegenden Ereignisse oder Situationen aus Billigkeit auf die 
Erhebung von Benutzungsgebühren verzichten, sofern die Inanspruchnahme der Betreuung 
unterblieben ist. 
 
 

 
Artikel 2 

          Inkrafttreten 
 

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.04.2021 in Kraft. 
 
 
 
Ausfertigungsvermerk: 
 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.  
 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
 
 
 
 

Leonhard Helm 
Bürgermeister 
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S A T Z U N G 

 

der Stadt Königstein im Taunus 

 

über eine Veränderungssperre 

 

im Stadtteil Königstein 

 

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am xx.xx.xxxx aufgrund der §§ 14 und 16 des 

Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 

3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. Juli 2021 (BGBl. I, S. 2939) und der §§ 5 

und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert 

durch Artikel 3 des Gesetzes vom 11.12.2020 (GVBl. I S. 915) folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 

 

Zu sichernde Planung 

 

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung vom 23.08.2018 beschlossen, für das in  

§ 2 bezeichnete Gebiet im Stadtteil Königstein einen Bebauungsplan mit der Bezeichnung K 76 

„Limburger Straße II“, Königstein aufzustellen. Der Geltungsbereich umfasst das Gebiet zwischen den 

Straßen Georg-Pingler-Straße, Klosterstraße, Limburger Straße, Herzog-Adolph-Straße, Theresenstraße 

(L3369), Elisabethenstraße und Le-Cannet-Rocheville-Straße (B8). Eine Veränderungssperre sowie eine 

Verlängerung der Veränderungssperre wurden erlassen. 

 

Zur weiteren Sicherung der Planung und einer geordneten städtebaulichen Entwicklung in Königstein 

während der Neuaufstellung des Bebauungsplanes K 76 „Limburger Straße II“, Königstein wird diese 

erneute Verlängerung der Veränderungssperre erlassen.  

§ 2 

 

Räumlicher Geltungsbereich 

 

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf die nachstehenden Flurstücke: 

 

Gemarkung, Königstein, Flur 4, Flurstücke 146/13,146/38 

 

Flur 5, Flurstücke 3/29, 3/30, 3/35, 3/38, 3/39, 3/40, 3/41, 3/42, 3/43, 3/44, 3/45, 13/26, 21/2, 21/3, 26/2, 

26/4, 26/8, 26/12, 26/13, 26/14, 26/15, 26/16, 26/18, 26/19, 26/17, 26/20, 28/1, 47/44, 47/49, 56/7, 56/8, 

58/1, 58/2, 58/3, 58/4, 58/5, 58/7, 59/1, 60/3, 60/4, 60/5, 60/7, 63/3, 64/2, 64/3, 67, 93/1, 98/3, 69/1, 

74/4, 75/3, 76/3, 77/1, 78/1, 78/2, 79/1, 79/2, 80/2, 80/4, 81, 82, 85/4, 87/2, 88/1, 93/2, 98/1, 98/2, 99/4, 

99/6, 99/12, 99/13, 99/15, 99/16, 99/17, 99/18, 99/19, 99/20, 100/1, 100/2, 100/3, 100/4, 100/5, 100/6, 

100/7, 100/8, 101/1, 101/3, 101/4, 101/5, 101/6, 101/7, 101/8, 103/1, 103/3, 103/8, 103/9, 109/17 

 

Flur 13 Flurstücke 1/1, 1/2, 2/1, 2/2, 2/3, 3/2, 3/4, 3/5, 3/7, 3/8, 3/9, 3/10, 3/11, 3/12, 3/13, 5/2, 5/3, 5/4, 

7/1, 7/2, 8/1, 8/2, 8/3, 9/1, 9/5, 9/6, 9/7, 9/8, 12/1, 17/1, 19/1, 20, 21/1, 21/2, 21/3, 24/1, 24/2, 27/1, 27/2, 

27/4, 28/3, 29/1, 29/2, 29/3, 35/5, 35/6, 35/7, 35/8, 36/2, 87, 89/3, 92/1, 92/3, 92/4, 92/6, 92/7, 92/9, 

92/10, 92/11, 92/12, 92/13, 92/14, 92/15, 92/16, 218/7, 237/2 

 

[Geltungsbereich einfügen] 

§ 3 

 

Rechtswirkungen der Veränderungssperre 

 

(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen: 

 

1.  Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht  
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 beseitigt werden; Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind: 

 

a)  Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von baulichen 

 Anlagen zum Inhalt haben; 

 

 

b)  Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs sowie Ausschachtungen,  

 Ablagerungen einschließlich Lagerstätten, auch wenn sie keine Vorhaben nach  

 Buchstabe a) sind; 

 

2.  erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und  

     baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 

     anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 

(2) Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 

 kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 

 

(3) Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden 

 sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden        

von der Veränderungssperre nicht berührt.  

§ 4 

 

Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre 

 

Die Veränderungssperre tritt am 06.10.2021 in Kraft. Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre 

ist § 17 BauGB maßgebend. Auf die Frist ist der seit der Zustellung der ersten Zurückstellung eines 

Baugesuchs nach § 15 Abs. 1 BauGB abgelaufenen Zeitraum anzurechnen. 

 

Die Möglichkeit der Verlängerung der Geltungsdauer bzw. einer erneuten Beschlußfassung gem. § 

17 BauGB bleibt unberührt. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und 

soweit der Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird. 

 

Hinweise: 

Hinweis gemäß § 18 Abs. 3 BauGB: Dauert die Veränderungssperre länger als 4 Jahre über den 

Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung des Baugesuchs nach § 15 Abs. 1 BauGB 

hinaus, so ist den Betroffenen für dadurch entstandene Vermögensnachteile eine angemessene 

Entschädigung in Geld zu leisten (§ 18 Abs. 1 BauGB). Der Entschädigungsberechtigte kann die 

Entschädigung verlangen, wenn die im vorangegangenen Satz bezeichneten Vermögensnachteile 

eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 

der Entschädigung schriftlich beim Magistrat der Stadt Königstein beantragt (§ 18 Abs. 2 S. 2 und 3 

BauGB). 

 

Ausfertigungsvermerk: 

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu ergangenen Beschlüssen der 

Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 

Verfahrensvorschriften eingehalten wurden. 

 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 

 

Königstein im Taunus, den xx.xx.2020     Der Magistrat 

 

 

 

           Leonhard Helm 

           Bürgermeister 
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